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Stibio gleichi�t,wovon Plimis lib. 3 3.
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der Lebendigen.Man kan nichtGold

“Um�iegeben, uoh Silber darwegen,
fiezu bezahlen, es gilt ihy nicht gleich
Opluri�thGold, oder ö�tlicherOnychl
undSaphir, Sie i�tverholenfür den

Augen aller Lebendigen, -
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Hypericumvulgare und gie��etIBein oder vielmebr Öiiven
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DUE E Cavitel,y
s

Vonder Weite/Grö��eund {nellen LauffderPlaneten,
S pflegt gemeiniglih zu ge�chehen/

daß/ tve�idie A�tronomivorgeben;
man finde unter den Sternen einige/

E

dieman Planeten nennet /tvelchedies
�erun�ererErden in vielen Stücken

�ehrähnlich/ dabeÿ!/ob �iegleichklein anzüfchen/
dennoch viel hundert / ja tvol eslichetau�endmabl
grö��erals der Mond/oder auchwol die Erde �indz
man zur Untivort gibt / es tvâre niemand da ge-
we�en/ der nachgeme��enhâtte/ obs auh �otoâre/
und daßein fal�cherBericht / von fernekommen
mü�te/ toenn man ihn woltevor toahr ausgeben.

_

WWBennman nit repliciref/ daßdie�esWor-
geben nichtin der Einbildung oder in blo��en
Muhtma��ungenbe�tede/�onderndaßes die Geo-
metria, tvelher Fundamenta untrüglih�ind/
zum Grunde babe/ und daß/\o toie man auffdem
Erdboden me��enkan} toie weit ein Ort von dem
anderen entlegen/ oder toie groß er fey/ �ondern
daßman�idgenöhtigetfindet/ an die Oerter �elb�t
gu gehen:toelhes einUnver�tändigerund Ungläu-
biger/ tvenner die Demon�tration niht fähigi�t
Fubegreiffen/ und es auch nit glauben toil/ bald
nachme��enkan: al�okônneman aud vonder tvei-
fe und der grô��eeinigerhimli�chenCôörperNach-
Lichterdalten/ ob man glei fernedavon i�,

Man tvendet aber hingegenein / tvenn dem
al�oi�t?tooher kot es dann 7 daßdie Autores,
�ounter�chiedenerMeinungfind/ tvenn �ievon

der Di�tanceund Carpulentz der Planetenhan-
delen/ daßman nichtweißtole man dran ifl/ oder
toas man davon halten �oll/ ma��eneiner / einen

_ Planeten viel hundert ja viel tau�endmahlgröôf-
�er/und toeiter von uns enctfernetzu �eyn/angibt/
als der andere; dur<gehensaber/ je längerje
grö��ermachen, Wie zu �ehenin dem x. Theil
Almage�tiRiccioli Lib. VIL Se. VI,c, 9. ps

“09, altvo er der vornehm�tenAltronomorum
unter�chiedeneMeinung hievon zugleichvor�tel-

(C\D|
) e

D

81 �agen/ antivorten mü��e:

left. Sage nun jemand/tver hat von den allen

vts oder toeißes vielleiht no< niemand
ret ?

_

Hierauffdienet zum Bericht/ das / vo es
auff die Frage ankommen �oll/ ob mans aan ge-
nau wi��eoder wi��enkönne?man/ die SBarheit

Y Un�erWi��eni�t
aus dierin Stückwoer>.Liber �agemir jemand:
ABastvi��entvir tool aufdem Erdboden( ih rede
don denen Dingen? damit die Sinne be�häffti-
get find ) re<t accurat, oder was fónnen tvir
wohl in der That �eld�|ret genau me��en?

00 mir jemand tol accurate fagen: wie viel
TropffenWa��erszum Exempel in ein Magaß/
ivelchesman einenStoff hei��et/gehen? tird et
nicht/wvenn ex den�elbenin derThat eblichemahl

auffs genau�tenachme��enfolte/ einmahl mehr?
elamahlminder Tropfen Zehlen? Man la��e
dob/ umb ein ander Exempel zu geben / einen
gro��enSpeicher voll Korn / mit eben dem�elben

Scheffel / e6lichemahl überme��en/ gilt / es toer-
den nichtdie La�le/ge�chtoeigedie Anzahl der
Scheffelallemahl cinerle fea; und tie groß
tvürde alsdann der Unter�cheid�en/ wenn man
an iat eines Stoffes ein Heÿdelvergi{h©

und an �at eines Speichers alle Speicher
Dansig zugleich/ wenn �ievoll wären / eliche
mahl me��en�olte.Würde (< abex eine gro��e
Kanne/ als ¿. E.�oeine i�t/ damit man das Ni-
colai Bier abholet / me��entvollen 4 und fragen?
tvle viel Stoffe �iehált/ oder einen fleinen Bo-
den voll Korns eliche mahl me��enla��en/ und
fragen role viel La�eer hâlt/ �owürde gewißent-
iveder nichts/ oder kaum eins gefehlet tverden ;
unddas darumb/ daß,jetveiter i von der Uni-
tât abkome/das if / je vielfältigeroder grö��er!
ratione Unitatis meæ, dasjenige/toas ih �uhe/
i�t/je mehrih dem errori unterworf�enbin. Und

*

diß i�teine Ur�ache,warumb es be Me��ungder

Hilf:



Himmli�chenCörper!wenn �ienas Meilen ge-
\<i<t/ �ogenau niht kónne zutref�en+ Ja daß

| (só bey der Determination ihrer Di�tantien
“

pit auf eliche hundert tau�endMeilen ankom-
tuen ban/ denn wocnn ih z, E. be dec grô��e�ien

Di�tance der Sonaen von der Erden / die / (vie
unten genauer toird ge�agtwerden)\< auff 20,

Millionen Meilen er�ire>et/200000, Meilen
fehlen�olte/�otourde der Jrrthum niht grö��er
�eÿn/als wenn ic beyMe��ungeines Stücs
Zeugs von 100,Elien/ x. Œle/das i�i/tele man

insgemeinredet / 1- pro Centum ver�ehenhât-
te/ welchesein �ogeringerFehleri�t/ darquffes

_ de Maaß und Getvicht kaum ankoït.

Die andere S&wwürigkéitdie �i vey Me�-
�ungder Planeten hervorthut / i�diejenigewels
he aus den kleinen datis und magnis queæ�itis
ent�pringt/toodur< verur�a@ttoird/ daßman

mit �okleinen Wincelen 7 die nur einige Secun-
den groß�ind/zu thua befoiñtz es i�taber die
Difficultät �ofleine Wintel in praxi ganß ac-

curat zu me��en�ogroß/ daß1toenn die In�tru-

menta noch �o{ôn 7 man be einen Winekel
von 25. Secunden ( fo großift die Parallaxis
ob�ervirettvorden ) vor einen Fehlervon 1. biß
2. Secunden nit gué fagen fan / wie der Herr
Ca��ini�elb�tbekénnet/ und gleichwolfan cin �o
kleiner Error, auf eine �ogro��eDi�tance,als

Ve Llvon der Erden hat/ wenn er au in peri-
oæoi�t/ einen Erroren von einer Million und

mehr teut�herMeilen einbringen. Welches
diejenigeam be�fenbegreifentverden/ denen die

Trigometrie befant i�t/ und die die Di�feren-

tien ob�ervirethaben / tvelze die Tangentes
Complementi von eúlie 20. Secunden mit

ein ander machen. So daßes au eine gro��e
Kun�tift eines Planeten Di�tance in einer Mil-
lion von Meilen determiniren zu föfen, Wor-
aus denn abzunehmentvieviel diejenigenvon dem

Grunde und Difficultät der Himli�enMeß-
Kun�ttoi��en/ die �hunter�tehen/ der Planeten
Di�tantien , bißauf 1» Meile oder wol gar noh
fleineranmMaaß / zu determinitelb

Die dritte Shtoürigkcit7 wovon dex grö�-
�e�eDi�len�uisA�tronomorument�tanden/

komttheils daber/ daßdie alten/ die Merhode, die
Parallaxes unid Diametros Planetarum appa-
rentes, von derer accuraten Determination
die eite uad Corpulentz bér Planeten allein

dependiref/ zu oblerviren/ nidt fo gut gewou�t/
als die jüngere/welchesaus ihren S@rifften und-
dero Segenhalt leicht zu erwei�en:theils aud
daher / daßes den meißenan Gelegenheitgefeh-
let/ die �ihher�teMethode die Parailaxes zu de-

terminiren / ins Wer> zu �tellen/ mo��endie�es
ztveneOb�lervatores erfordert/ die in tveit vo8

ein ander entfernetenOertera 7 zu gelegenerZeis
und zugleißob�ervirenmü��en/teelzes gro��e
Ko�ienverur�aet, TWBannherodenn tvol uns

�treitigdaßes diejenigewol am be�engetroffen?
denen es an die�erGelegenheitnit gefehletund
die die Methode auh dabei am be�tenver�tans
den, Unddie�efind die Altronomi der Köuig-
lien Societät der Wi��en�chafftenin Paris/
welchen es erlaubt if / auff KöniglicheKo�ten
ihre Ob�ervationes zu verrichten. Die�enun/
na<dem �ileangemer>tet/daßFZAnno 1672.
der Erden �onahe kommen würde/ als er no<
niemahls gewe�en/ und daßdie�esdie favorab-

le�lieGelegenheit wäre / die Parallaxin die�es
Planeten genauer / als bishieher ge�chehen/ zu
determiniren/ �andteneinen von ihren Mittglie-
deren/ Richer genañt/ das Fahr zuvor / mit bes
hörigenIn�trumenten und fat�ahmerIn�tru-

Gion, nad der fleinen-Fn�ulCaienne: in Süd-
America be Gviana gelegen / vele eine Lati
tudinem Borealem von niht mehr als 5. Gra-
de hat/ und der Längèna von Paris 33Stun-
de entferneti�t/ dabei dem Königevon Fran»
rei zugehöret: damit die�erRicher, tvährender
Beit man den F und andere curieu�eDinge
mehr (tvie aus dem Recueil d? ob�ervations
faites en plu�ieursvoiages, par ordre de �a

Maje�té,pour perfectionner IP A�tronomie
& la Geograp
Roiale 1693, mit mehrerenzg �ehen) in Paris

obler=-

/

iC. A Paris de l’ imprimerie



obferviren toürde/ ein gleihesin Caienne thun
folte / welhes denn aut feliciter exequiret i�.
Und hatmannaDgehendsaus der Segenhaltung
der Caiennifhen und Pari�i�henOb�ervatio-
nen unter andern verificiret/ daßdie Parallaxis
Solis horizontalis, in media â terra di�tantia,
nicht grö��er�eÿals 92.SecundE, toelche vor die-

fem Ptolomæus, Albategnius und Tycho 3.
Minuten/ Kepplerus, x, Minute/ Ricciolus

28. Secunden, Horoxius 15. Secunden ge�e-
het/ Herr Hevelius aber/ toie aus �einenWor-
ten klar zy er�ehen/ (vid, Prodrom, Aftron,

Cap. IL pag. 40.) aus FurŸt das Sy�tema
Mundi foürtde zu großtverden/ toenn die Paral-
laxis O fo Îlein �enfolte/ als �ieRicciolus und
Horoxius, die doh no< grö��erfindals des Cas-

lani, oder der Königl.Societät ihre/ determi-

nirvet / gibt vor / �ie�eÿ40. Secunden groß/odn-
geachteter niht dabeÿ�elßet/ tvie er eine fo curi-

cu�e/hö nühliche und dabei difficile Ob�er-

vation verrichtet/ toeles er billig/ umb die�elbe
zuverificiren hâttethun �ollen/ �otvie es die So-

ciefäât/ in oben angeführtenBuche zu Paris ge-
than. |

|y
Datrvir nun oben augemer>et/vie viel Ver-

{iel die Differentz von einigentyenigen Secun-

den magen fan/ toird man leiht {li ��en/ woas

vor Unter�chiedin der Di�tance der Planeten /

dieiht angeführte�o�ehrunter�chiedeneP’arallaxes
ausmachen mü��en.Wenn aber nur eines cini-

gen Planeten Parallaxis genau geme��enund
daraus de��elbenDi�tancevon der O7 vermittel
der Trigonometrie, determiniret i�t/braut
es / umb deranderen ihre Di�tantien fe�tzu�tel-
len / toeiter nichts / als daßman fich folgender
Regel bediene: Wie �ihverhältdas Quadra-
tum Temporis Periodici, (das i�t/'der Zeit!
in toelcherder Planet round umbidie © läufft/ )
des Planeten / de��enDi�tance mlr vermögeder

Parallaxeos befant {�/zumQuadrat des Tem-

oris Periodici des Planeten / de��enDi�tance

ih �uche

/

al�overhält�ichder Cubus dermir de-

fandtenDi�tance,zu dem Cubo der Di�tance

diei �ue, Die�eAnalogie trifft zu beÿallen

Planeten/ au��erdeÿ dem C/ und das darumb/

tveil�ienur mußver�tandenwerden / von der Ra-

tione Di�tantiarum, die die Satellites ejusdem
Primari Planetzæ,unter ein ander haben ; fan

ich�ieal�obrauchen/ wenn i von cinem Satel-

lite 2/ auffden anderen Satellitem 2 argumen-
tire; odervoa einemSatellite H/ auffden andes
ren Satellicemh/ aber niht �chlie��envon einem
Satellite h auffeinen Satellitem 2¿/ denn da
trifft �ienichtzu; teil nun die Haupt-Planetenz/
{vorunter unfereErde von den Copernicaneren
au mit gerechnetwird/ der© Satellites �eÿn/
tveil �ieumbdie�elbeherumblauffen/ �okan die�e
Regel auth beÿdie�ealle gelten / die umb die @
herumblquffen/ aber bei keinem anderen. Da
�ienun/ wie erwehnet / dei dem C nicht�tichhâlt/
i�tdie�eseines der âärcé�tenAroumentorum ;

(vomit man betvei�et/ daß die Erde niht das
Centrum Univer�i,das if / zugleihdes h/ 2//
(¿191/89 und C Primarius Planeta �ey.Wo
anders ein �okleiner Côrper/ als der C i�t/ re-

�pecuder anderen Planeten! nicht die ganhe vor-

tre�fliheHarmonie die qn dem Himmel ob�er-=
viret fvird / und tooraus vir die unermeßlichs
ABeisheitGottes und daßglles durch Einem ge-
macht/ �vklar erkennen 7 fôren foll.

Benn nun auff befagteWei�edie Di�tant'en
der Plansten bekañt toorden �nd/kan man > -

aus den CôxperlicheaEinhalt - den die�elbenges
gen eivander haben/ auh erfahren / tvenn man

nur zuvor ihrer Diametros apparentes auh ge-
nau oblerviret / tvelhes / tveil �ie�oklein �ein/
aud nicht eine geringeDifficultät bat/ tveshals
ber denn auch hierinnen noh ein grö��ererDillen-
�usbeÿden A�tronomisgefundentoird/ als in
den Di�tantis,zumahblenbei den Alten/ denen
der U�usmicromentrorum ganßunbekant ge-
tve�enzzu ge�chrocigen/daß man vom Diame-
tro argumentiren mü��ead Cubum , â minori
ad majus, al�odaß ein kleinerIrrtdam in der
Ob�ervation des Diametcribegangenden erro-

rem in calculoSoliuitatis immergrößermat.



2, E- toenn i< im Diamètroan fat 41/ ob�er-

virtct hätte5./ tvelchesnur 1s differiret / �otvûr-
den die Oberflächendifferiren tole 16. von 25.

*

und die Soliditates tvie 64, von 125«6/das tváre

be)nahe die Helffteoder 61, Unitätee
Umb uns nun die in Caienne und Paris

oblervirte Parallaxin F von 25. Secunden,
und diedarqus deducirte Parallaxin © von 95.
Secunden, neb�tdenen/ vom Hn. Flamfiet zu
Greenvich benSonden/ ob�ervirte Diametros
Planetarum apparentes zu Nußezu tnachen/�o
wollen wir dem Le�ervorfiellen die tveite / grö��e

und �chnellenLauffder Planeten / die daraus de-

dudiret�ind/ und je er�<rö<liheruns die�elben
vorkommen/ je mehr die�elbenuns dienen la��en
zu prei�en/ den er�<hrö&fli<gro��enGOtt / der
alle die�eDinge er�chaffenhat.

i

_ DHiebeyaber mußnoh erinneren / daßtoir
den Calculumzufacilitiren die rationem di�tan-
tiarum Planetarum á Sole, in numeris rotun-

dis angenomen / tvie folget: 54/2 7/ terræ 10/

GS15/ 2 52/4 h951/ das i�tewenn ih �upponi-
re die Weite der Sonnen von der Erde 10. Thei-
le/ �oi�tY davon entfernet4, Theile / oder è.
mahl/ F x15. oder 12, mahl fo tveit» Die Dia-
metri apparentes in di�tantiaà terrà media,
vie �ieHerr Flam�tetangibt / �indfolgende:H
20. Secunden 2 28, 81 2/43921 und h 18. Se-

cunden; Der Diameter apparens © i�t32
Minuten, 13, Secunden, C 31, Minuten 1 ç5«
Secunden, Daraus folget/ daßdie © von der
Erden

/

in ihrer mittleren Di�tance,entfernes
�e)19+ Millionen teut�herMeilen/ deren x5.
einen Guad des Æquatorisausmachen; der C
�ehetvon der Erden 5 1000. �olderMeilen.
Von den anderen Planeten / toenn �ieam toti-

te�tenvon der Grden fîind/i�Y 26! 2 32/ F481!
2 116/ und h 197, Millionen Meilen davon

entfernet/ toe. �ieaber der Erden gm nade�ien
�ind/i�Y 12/26/F 10/ N 78! þ 159: Mil-
lionen Meilea von der Ecdea. Die Mittlere
Di�tance des Planeten F* if beve<hnetauff 29/

2 97/1 1nd k auf 178, MillionenWeilen, Wel-

hes �oer�hre>li<gro��eDi�tantienf-ÿn/dafl
tvenn jemand mit cinew Luf�t-S<iffund bit
�idhabenden Finaenz der immer �oguten Wind
machen lônte , daßer alle Viertel Stunden eine
Meile �eeglenkönte/ na< dem C rei�entoolie/
er vor 12, Jahr Proviant wütdemit �ichneh-
mea mü��en.Würde jemandaber auff die�e

ABei�ena< dem k, rei�entvollen / toürde dazu
elne Zeit erfordert toerden von ohngefehr5000,
«Zzahr.Und tvenn man �eßentvoltez- das in

Canon im f loßge�ho��enwürde�omü�kes

(�uppo�itis�upponendis) 120, Jahr dauren/
ehe man de��elbenKagall/ hie auffErden toürde

zu hôrenbekommen,
j

Der Diamter Terræ hlt in \<-1718«
Meilen/ Y 1842/2 2431/(/ 2131/ X 18810/

Rh16104/ © 171800/ C 464 | daraus folget
daßdes € Oberfläche13 mahl kleiner �ehals
die Oberflächeoder Superficies der Erden
Y aber oux ein tvenig grö��er/$ 2 mahl/ F'
Iz- mahl / 2 120. mabl/ h 88. mahl und der ©

�uperficies10000. mahl �ogroß; tvürden al�o/
toenn es im 2; �oleCreaturen geben�olte/ tie

hier / dafelb�t120, mahl mehr woßnenkönnen /

als hie auffErden / und ín den anderen Planeten
�onad proportion, Weiter �ofolget/ daßder
Côrperdes Y ettvas grö��erno �eials die�eEr-
de/ die Li! fa�t3. mabl �ogroß/ 2 fa�t2 mahl/
aber 2¿ 13000 mabl/ h 8200. mabl und die ©
I 000000 Mahl fs groß/der C aber nur +5Theil.
Die Magnitudines Orbitarum �indfolgende:

C 321000. Y 44 Millionen/ 2 81/ Terræ oder
SOLLS119/ 4 182/ 2 610/ h 1119 Millionen
teut�herMeilen. Hieraus flie��et/ daß/ nah
dem Syltemate Copernicano , die Erde in I1«

SCG in circa 3. Meilen inihrer orbita, ab�olviren

muß/würdemas aber des Tychonis Sy�tema
a�ichmentvollen / foiirde man ftatuiren mü��en/
daß die © in 1. Min, Secundo oder Pulßflag
1377. Meilen latiffenmü�te/ tvelhes eine �olche
rapiditât�upponiret/ die man faum concipiren
fan/ und die man dur< den Motum vertiginis,
das if / durchdas täglicheUmdrehender Erden;

E 3
|

leiht



leiht �alvirenfan/ und twozynihis mehrerfors
dert toird/ als eine táglicheRei�evon 5400,
Meilen

/

die diejenigeverri@ten/die unter dem

Æquatoretvohnen/die ader mit uns unter einem
Parallel liegen / brauddennit mehr als 3145-
Meilen, Und die�erMotus vertiginis terræ

iß auh �ehrprobable daher / veil der�elbean

anderen Planeten mehr/ ja an der © �elb�tob-
�erviretticd/ und dannendero der Ecdenohne
erheblicheUr�achenichtmußabge�prochentver-

den/ ivo uns die�elbenit au die vortreffliche
Harmoniam , derer toie oden geda<t/�ôrenfoll.

Es twoundereich aber niemand / daßtfvirvon

�o{rôd>li<gro��enDingen geredethaben / defi
dat i�ttio lange niht alles! oir haben nur von
einem Sy�temateSolari, oder tvie es Cartelius

hei��et/ von einem vortice, und von dem�elben
lange noh nicht gans gebandelt; toas woürden wvermöget/ Le i�tdoch noch höher.

Das 2. Capitel.

toir alödenn �agen/ toenti uns jemandbetv.i�e
�olte/woas viele vox probable dalten / - daß
es �oviel Vortices gebe als Sterne am

Himmel �îad/ und �oin allen Vorticibus
uH Planeten �iad/toas torde das vor Di�tan-
tien geben/die die mei entferne�tenvon einan-
der haden tvürden. Ja tvas tvollen tvirendlich
dazu�agen/ wenn uns Shrach ver�ichert/ toir
�ehen�einerWer>e das wenig�ke/dannviel gröf-
fere�induns no< verborgen. Wird es niht
hei��en:VWOennwir gleichviel �agen/�oEdn-
nen rois doch zicheerreichen, YWWennwir

gleichalles hochrühmen was i�kdas? Lr
ift doch noch viel Hôher weder alle �eine
Werke. Der HErr ift unaus�prechplich

oß und �eineLiTacht i�twunderbarlich.
0betr und prei�etden HLrrn �ohoch ihr

lara

Bon den vier Fahres-Sciten /
und zwarer�tl.

Yom Winter.
SA Fe�erhat �einenUnfanggenommen in des

2G) verwichenen Jahres 22. Dec, tvie wir in
ad

Danßig Vormittags zehleten9, U 8 M.

Zu die�erZeit war Scheat und Antares eben

auffgegangen/Ar&ophylaxculminirte; Pro-

cyon und Cor hydrægiengenehen unter/ denen

Algol, nit weit von Norden {bald folgen�ol-
te. Wenn tir nun von dir�emJahr - Viertel/
aus be�agterHimmels-Politur,nah A�trologi-
�cherDeutung/ etivas urtheilen�olten/�owürde!

(vas die weltlicheHändelbetrifft/ daraus niht
viel gutes folgen/ und die�cskan auchleiht zu-

treffen/ tveil die Welt im Argenliege. Vom
(Getvitter die�erZeit auch�owas berzu�agen/ �o
�tehenim Caiender vorigen Jahres020 und

QZ2o eben in den Weihnachts-Feher-Togenatn-

gezeichneti voraus wir urtheilen/ daßdesWins
ters Anfang gelindedabeÿunruhig�einerde,

cp / der den Tag vor Heil. 3. Königeciafállt/

oil nit viel Venderungenverhei�hen,Die
daraufffolgendeX2/2/ 4OL/ XhQ/ N23/ fool
len gleihfzls noc feinenharten Winter anmel-
den. So daßtoir/ nachder a�pectenDeuturg-
einen gelindenFenner haben werden. Obder
A/D �oam Tage Dorothes �ichbegibt/ 2u-
�amtder un�ichtbarengro��en© Fin�texnißund
daraufffolgenden12/27 be��erWetter in der er

len Helffiedes Februarü�chaffentverden / vols»
len tvir erwarten / dochi�vermuhtlih das viel
Schnee in die�erZeit fallentwerde/weil die 2 vor
einena��eSchwe�tergehaltenwird. Und toeila
die A�pecten,die in der leßterenHelfftedie�es
Monats vorfallen/ auh niht �ood-xlih�en/ �o
fan man urtheilen/ daßaud das Wetterdarin
nen niht wird extraordinaire�en. Die h5
und der A2¿2 �oim Unfangedes Mertes zutref-
fen/ deuten abermahiauffeittvas Nebel / Wind
und Schnee / und teil XS! FRS! ARO! die

M, alle



allefa�tzugleichMedio Martii einfallen?au<
keinen�onderlichenFro�tanzeigen tvollen/ �oföns

| nen tir vermuhten/ daß toir die�esmahl einen

\{le<ten Winter habentoerdem Tat und

“ Wacht / OGHrr / i�tdein/ du mach�tdaß
_ beydes Sonne und Geftirn ihren gewi��en
__Lauf�fhaben/ du �eze�keinem jeglichem

Lande �eineGrete / Sommex und VO1in-
mache�tdus Y

Vom Frühling.
WJe�esandere Jahr-Wiertelgewifit heuer�ci-

‘nen Unfangden 20. Mers/ in Dansúíg11. Y.
24. M und das Firmament �kehetzu die�erZeit
in folgenderPolitur. Orion iß gerade in O�ten/
�o/daß�einCingulum \�<onüber dem Hori-

zont �tehet/ Regel aber no< uaten, Marcab
und Schedir �chenderge�taltin Süden / daß
Marcab den Meridianum fon pasliret hat /

Schedir foll aber er�tno< culminiren. Ser-

pentarnus gebet gerade in We�tenunter / und
Herculis Kopf �tehetnichttveit mehr vom Ho-

rizont, umb idm zu folgen. Umb nur allein vom

Gewitter die�esFahr-Viertels den Bauren tvas

vorzu�chtoalen/ mütjenroir / veil mans �ohaben
toil / na< des 4, P�almsdritten Verlicul, ihnen
�agen/ daß die FXO/ FXS und /OF/ die be
Tag und Nacht gleicheinfallen/ �ehrviel ZBind
verar�achenfollen/ ob davon nun einigen etrvas
¡vird ins SBedhira�teigen?daß fie davon einen

Schtoindel bekommen möchten/�owie es die�e
Fahres-Zeit zuteilen pflegt mitzubringen7 �tehet
zu ertoacten, Gleich nah Qßera fálltdie FL
ein/ die�e/ �agtman / deutet eher auff tvarme/ als
kalte Tage/ �odaßdieer�teHelfftedes Aprils
ziemli$ angenehm�ehnkönte. Ob nun der þ �o
mit der L in A zu �tehenkomt /die�elbeecttvasver<

kä�tenverde / und die draufffolgende£22 au<
nichéyas zu mehrererKälte Ur�achegeben/ mag
uns die Zeit lehren. Im Anfangdes Maßenpræ-
�entitetih die 224 �oSturm andeuten fönte/

uber hernachvermuhte einen angenehmenMaÿj/
der im Anfangeettoas naßh°rnachadex vielleicht

{

fro>denfehn tvird 7 tvelchesleiht continuiren-
fönte/ bißzuEnde die�es,Die FHL und FRF?
tvozu in�onderheitder A2/L kot | verhei�chenim
Anfangedes Brahmonats etwas Regen / dabch
au Wind/ allein die draufffolgendeAlpecten,
davonder AHF in�onderheitanzumer>en/wollen
abermabl tro>ene Zeit andeuten / toomit esau)
wol vielleicht,die�eAnni Quartam be�chlie��en
wird. Ul�odaßwir / überhauptvon dem Früh-
ling zu urtheilen7 ein tro>nes Vor - Jahr / �oes

zutrifft/ roerden zuertvartenhaben. YOenneine

Theurung oder Pe�tilengz/oder Durre/ oder

Brand / oder Zzeu�chrecen/ oder Raupen
im Lande ERwird / oder �einFeind im
Lande �eineThorebelagert/ wer denn bit-
tet und flehet in �einemHerzen / �0wolle�k
du hores im Himmel/ in dem Sinz da du

wohne�tund gnädig�eyn.
|

Bom Sommer.

DIJeSonnetrité in den 55 den 21, Mers 10.

“Udr 42. M. v. womit �i<denn der Somer
anfängt.Der ge�tirateHimmel i�tzu die�erZett
in folgender Po�iture Cor hydræund Cauda
Leonis flehen in Ofen

/

ohngefehr 5, Grad über
dem Horizont, Aldebaran batte $ Gjunde zu-
vor culminiret / tvelhes Capella ißt thut / und
Orion bald drauf thun tvird. Pega�usift in

We�ienanzutref�en/ �odas Marcab 5 Stunde
darnach untergehen�ol, Hercules aber �iehet
geradeinNorden/ halb über/halb unter dem lHo-

rizont,  Wom Getvitter die�esFahr-Viertels
ettoas vorher zutvi��en/mußman auf na<zfolgens-
des vornehmlichrefle@tiren. Am läng�tenTage
fälltein X2¿F tvel<heCon�tellation,neb�tetwas

Bind hei��eZeit andeuten �oll/und die drauff/
am Tage der 7. S<@läffer/ folgendeO5 fan

tro>eneverur�aßen.VeymUnfangedes Heus-
monats/ �it man die [Z22/ die Regen verhei-
�<et; weil aber bald drauffder ARS einfällt/
tyveldem ANO und 2/8 folgen/ �okönte leiht
ein Getvitter medio hujus vorfallen, Die vor
dem Tage M. Magdalenà�i begehendeAlpe-

Cn



Ctén Ary und 429 und bald hernia iH ein-
“

fiellendeDhY und XXO?!denen am Tage Unnä

H FO folget/ �ollengleihfaäsunrudigeLuffrbe-
deuten. Die den 1 1, p. Trinitatis vorkoende

CeO und am Tage M. Himmelfahrtfolgende
DORN?deuten auff feine allzu hei��eZeic: Wobei;
es die A�pectender legterenHelfte des Augu�ti
auch betvenden la��en,Die adex in derer�ten
Helfféedes Juli einfallendeCon�tellationes,
als nemlih die 4/2 XhL/ 499 Le, deuten alle

auff Regen. So daßtoir vermuhtlicheinen niht
allzu warmen Sommer haben werden.Der aber

gegen das Ende zimlichnaß�i<erzeigenwird/ �o

fern die 4FO/ %XhO und XhF/ nichtdagegen
�trebentverden. Der HLrr i�t-gerechtin al-

len Seinen Wegen / und heilig in allen Sei-
nen Wercen, “Der HLre i�tnahe allen
die Jhn anrufen / allen dieJhn mit Lrn�k
anruf�ew{Er thut was dieGottesfürciati-

en beczehren/und hôret ihr Schreyen und

Dilihnels

Vom Herb�t,

Dus leite Fahr-Viertelfälltein beÿmEin-
S/otritté der © in die </ toel@es vor die�es
mabl ge�chichtden 236 Septembr, 4. M. na
Mitternacht / zu toelcher Zeit der ge�tirnteHim-
mel auf folgendeWei�ewird könnenge�ehencwer-"

den. Præ�epegehet in Nord-O�tundRegel
ig Oft Sûúd-Of auff!Algol und Aries �tehen
inSüd-O�t/ das Haupt der Andromedeæ in

Süden unter dem Meridiano ; den Delphin fin-
det man in Süd-We�t/Lyram in We�ten; den

-—

Kop�fSerpéntaruam We�-Horizontund den
Bootem, halb untergegangen �eÿndein Nord-
Te�t. Was das Servitter des Herb�Ttsbetrifft/
�onehmen tvir folgendesdavon in aht. Die
422 {0 3» Tage vor Michaelis eifállt/ deutet
auff Sturm und Regen! �obey die�erJahres-
Zeit au tvoï pflegeneinzutref�en-Die #20
�ona dem Tage Brigiits < ein�telle/ �oll
gleifalis Wind verur�achen/ voraus dennfol-
get/ daßdie er�teHelfe des Weinmonakts �ehr
unruhig �ichaufführenwerde. Und da die 4
am Tage SBallier�cheinetund am Smoin. Zudä
Fage 42:5 / am Ende die�esaber LH2/ �o\<ei-
net es / als toenn die legteHelfftedie�esMonats
niht be��er�cintverde als die Er�te. Die 4hF/
�oden 9. Novnmbr, �i einflellet | m ôchtees

tyol/ neb Ten anderen A�peden,in der er�ten
Helffte des Wintermonats / bem vorigen be-
toenden la��en.Wozu die 4H© am Tage Eli�a-
bethàänicht {Hlimveÿ�@lägtund der 21/2am
26. Sontage naz Trinitatis, und 29 denTag
den Tag vor Undreà noh ein mehreres dazu thutz
�odaßdie lestere Helffiedie�esMonats vielleihó
noH �<le<ter�eÿnmöchte/ tveder die Er�kere«
Ja der er�terenHelfftedes Chri�imonatsfallen
keine �onderlicheA�pectenein/ tvesfallsdennau<
das Getvitter / der Fahres Zeitgemäß�iedaufffüh-
ren foll/ tverdea toix dewnach ein dur<gehetid
na��enund in�onderheitwindigenHerb�thaben,
Es �indauch die Winde ein Theilzur Ra»
che gze�chaffen/ und durch ihr �törmenthus
�ieSchaden / und wenn die Stra��eLom-s
men �oll/�otoben �ieund richten den Zorn
aus / des / dex �iege�chaffenhar.

4 Das 3. Kapitel.
 * a

Bon denKin�terni��endie�esFahres.
Nytverden in die�em/ GOtt gebeglü>-
lichen/gegentvättigemSchalt-Jahre 2.
gro��eSonnen - Fin�kerni��e/und keine

Mond-Fin�ternißauff dem Grd-Boden zu Ge-

�itebeflommen. Dle er�kedavoatoird be uns
un�ichtdar�eyn/ohngeachtet�ie�hnur 1x. Stun-
de Vormittagbegebentyird / und ztoar darumb/
tveil die Latitudo Lunæ vi�a,tempore Ob-

�cure



cur,Maximzætoeitgtó��eri�t!als dasAggre--
gatum Semidiametrorum © & C:

Die andere aber / �oden 4, Augulii neuen

_Stÿlseinfällt/ toird n �otoie vir �ienah

‘denTabulise Rudolphinis beve<net/ \i(htbar

__�eÿn/tvle tvol �ehrklein / ohngeachtet�iean vie-

lenandern Oertern Total i�t. Wir wollen da-

von / un�ererGetvonheit nach/ den Calculum

beÿfügen/umb dasjenige / was vir ißt avanci-
let / zu verificiren, d |

Uraniburgi dent 23«JulüSt, v, temp, ined.

h. 17, 28, M, 5 8 fece Copula in æqualidi-

| flantia á Nodo. Locus © &C-.11: gr 42. M,

31, �ec,N° Locus Y 9. gr. 21: M, 27" [Lc

QA.Di�t O â . 2 gr. 21, M, 4- �ec Ano-

mal, € Coæqv. 2, Sig: 16, gr. 52, M, 39, (ec.

Red, Subtr. 39»�ec: Hor. © 2: M 24. �ec»,

Hor. € fius 32»,M, 22. lec. Temp. Med,
|

Ob�c.Max. Utanib. h. 17. 27» M. 40° �ec,

Locus 11. gr. 42- M, 28. lec, Q« Locus C

fitus 11» gre 41, M. 43+. fc. QQ. Locus C

requi�itus11, gr. 41+ M. 42. lec, Latit, C

———
—

vera 12» M, 56. �ec. Bor. Horar- C verus

32: M. ç2, ec» Semid, C 5 1’ M. 32, (ec,
“

Semid, © 15. M. 2, �ecs Parallax. C hori-

zont, 60.M. 25�ec.Locus. € in Ecclipt. 11

or. 41, M. 3.�ec.- MÆqvTemp, Subt, 5«

M. 37. �eca Redudtio ad Merid. Gedan. 24,

M, ç0. �ec, Tempus Ob�ceMax. apps Ged,

17, hor, 46, M. 5 3. (ecs A�c; Reda © 134

or, 10. M. A�c,Reta Med. Cli 41. gr. 37-

M. 3. �ec. A�c.Obl Ori, 131 gr. 37: M- 3-

�ec.oritur ergo Ged. 27. gre I9 M 30. (ecs

QQ.Nonage�ß,276 gr. 19. M. 30. �ec.Y. Di�k

C ab Ori, 15» gra 38 M. 27° �ec, Angulus
Ori, 53. gr. 45-M. 1, �ecs Altit, C 124 Sre

2,3. M. 17, lecce Ange Paralladic. 37, gr» 17e

M.10. �ec Parall, Altit, 57. M» 49- �ec,Pa-

rall. Longit. 46. M. 0. �ec. Parall. Latit. 3F5«

0. Locus C. fiétus 10. gr. 53. M. 56. �ec
Dit. € â $) TL, Sr, ZT. M 38 (ecs Ana C
Coxq. 2, S1g.16: gr. 4M. 31. ec. hor. Cfi-
Qus 32, M. 20. �ec.hor, C vVerus 32.M 48,
�ec,. Parall. € horiz. 60. M. 22. �ec,Red.
Subtrs25 lec. Latit. € vera Bor. 8, dug
�ec. LocusCmt, jo, LS 3. M, 1, Fad
N. Loc. C1n Ecclipt. 10 gr. 52.Mç2, �éc,e
A�c-Obl. Orl. 108, gr. 59 M. 49. �ec.Oritút -

ergo Danti�ei12. gr. 7.M. 57.�ec,Q, Angu-
lus Ori. 47. gr. 56 M. 28. �ec Di�t,-Cas
Ori. 1. gr. 15: M, 5, lec, Altit. C55, M. 44
�ec,AngeParall, 42 gr. 4: M, o. �ec. Pacáls
lax. Altit, ç9. M. 21. (ec. Parall. Long, 44
M, 4 �ec.Paralk Latit 39. M.-46. �ec,Latif.
C vila 31. M. 20. �ec, Au�tr.Longit. € vi�a
II, gr. 36, M, 56. lec. Q, C Antecesf�io 1e
M. 53. �ec.Arc. inter, Centra 30, M, 27. �ece

Temp. add.13, M 40 �ec.hinc Temp Ob�ce
Max, Vil, Ged. h. 16. 30. M, 3 3ëleciScru |

Defectus 7, �ec.Quyntitas Def, 2, M, A
�ec,SCIUP.JIncid,2. M. 45. �ec,Temp In.
cid: 5. M. 20 �ec. Horar, C â © vi�us30M:
57: les Ergo Init, 4. Aug, St. N. a.m.

hi. 4 25 M, T Ze lec, Finis » D 35 M, 53
�ec.Tot, Durat, 10, M, 40 (ecs

“Aus obigemCalculo erhelle/ daF
diefeSor-

nen - Fin�ternißin Dankig �ibebar�ibiQn
den 4. Augu�tiNeuen Stÿls eine balb viertel
Stunde na Sionnen Uuffgang/ma��ender An-
fang eintreten �olldes Morgens 25. Minuten
13: Secunden na< Glo>e 4, Die grô��e�te
Fin�ternis�ollge�chehen33. Secunden na halb
54 und das Ende 35. Minuten 53, Secunden
nach viere �odaßdieWóhrungLer gankenFin-
�iernisniht länger�eÿntvird als 10. M, 40 �é;
Und toeilder Schatten kqum einen 250. Theil
vom Diameter der O berührentvird / hat derfe-

M. re�ec, Latit:C vi�a22, Me 5 �ec, Au�tr. nige / �o�iewird oblerviren tvollet

Longit. C. vi�a IIs gls 27: M. 3. �eoQQ. C den unteren Randder © alt avieneiata
‘- Superatio45-M.35�ec, Ergo ad Sesquihora- Wetter zu roln�chen/ tveil die�eseine curieu�e

rium Antecedens Loc, O: 1 Is gr. 38M.49-(acs
“

ite n �ehntyird/ tvodurh der Tabellen
Rihtig-



TCE de�tobe��ertvird können evinciret
erden.

:

:

Wir habenin die�emFahr noch einedritte:
SonnenFin�terniszu: ertoarten / die aber / teil:
fe / toenn �ieau cum magnámora i�t!der ©:

tvenig ja keine�en�ibleFin�ternismacht / unter
die Fin�terni��enicht gerechnettvird/ ob�iegleich:
auf gleiche:Yhrt toie die andern ge�hi<t/ und

auh bere<net toerden muß; i meineden 5 in:
Sole videndun, tvelhes/ na der Berechnung
Vesberühmten Hr. Halley„ �i<zutrageii �oll

den 27 April’,tvenn toir in Dankig zehlentver--

DT2M vor 8, Uhr des Morgens/Sdtverts vom
Centro. der. © ab�tehende15. M. 21 �ec.und
veil der Semidiamecer der © zu dieferZe�tnur

15. M, 58. �ec;großzu �eÿn/oblerviretworden/
�ofolget daßder 5 wenn: er am tieff�tenin der

O toird' ge�ehentverden/ vom unter�tenRande
nichétoeiter toird entfèrnet�eijn/als37. (ec das i�
ohngefehrein fünfßig�keTheil vem ganen Dia-

meter» Die�eOblervatton toird no< focit
curieuler �ehnals die vorige/ tveil�ienoŸ von:

{wenigMen�chenge�eheni�t7 wel<es man nah-

{lagen kan in un�eremCalenderbow Anno
1707: altivovon die�erMaterie ausführlicherif -
gehandeltworden, Den Calculum haben tvir
nit beijgefügetk/ theils / toeil der enge Raum?
den oir hie haben / es niht füglih zulä�t:theils
auchdarumb / teil die Tabulæ: Rudolphinzæ,
Derer toiruns ordinarie bedienen {den Motum Y
nichérichtig:genugantvei�en/ welHes au der

calculus’ O? von 1707 befräfftigethat. Dem-
jenigen/ der die�esPhœnomenon: tvird traten?
zu ob�erviren/ tvollen tir rahten / die Oblèrva-.
tionr anzufavgenmit © Uuffgang/ und zu con

tinuiren/ fo lange er niht: getvar toird / dis ©

Untergäng+ Wenn er gber eines kleinenFleEens
in der © toird getoahr toerden 7 der ganh lange
�ahmden Ort continuirlih changiret/fanev vers

�icher�en er: �cheden 9 in der © welchesAnno

1707, obngeahtet die Tabulæ Rudolphinæfole
<hesver�prochenund dieOb�ervationganßgenau/
per cameram ob�curam,3; Tagelang vonLuff-
gang der Obiß zum Niedergangi�tgehaltentvor-

den ¡nihtge�cheher
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Sonderbahre Ge�chicht/ �o�ichmit Chri�tophBöhmcn/
einem Arbeits Mann aus Gründel/ zu Doberginzugetragen Anno

1718, imNovewmb.entworffenvondem Prob�tinAngermündeund
Pa�tor in: Doberßzin-

Ls der Pa�tor in Doberbim,verroichenen:
Sonnabend, war dex: 19.. Novemb..

1718: das Abend-E��ergenommen,ka-
men, etwa: 7. Uhr, ein: paar Frauens Leute mit

Rds)

04AÎ

ge�chwindenKlopffenundäng�tlichenBezeigen:
vor �eineThur und begehitenizn zu:�prechen.
So bald er �ehereingela��en, hubdie eine mit:

_Thrânenan zu bitten, gleich:mit ihr zu:gehen,
bey ihnenwäre. ein Mann im Hau�e,an dem:

man wunderliche Dinge. �ähe„ und noch:wun-
derlichere Redenhôre3 der: Pa�torfragte: was:

es wäre ? darauff die andere’,�èdes Böhms:
Frau war, gleichfalsmit Thränen:bathal�ofort:
mit zu gehen... Und indem:�ichdèx Pa�torfertig:
machte„�agte�ie’,auff�ein:befragen:: �iewäre
ein armes: hochbetrübtes:Weib> mit: 4. Kindex,
und mit dem Ftem gienge �ieihe Mann hâte�ich.
dengangen Tag wunderlich)gehalte, wore aus

einenWinkel: in: der anderen gelaufen,biß ex

die�enAbend mitihr: e��en�ollen,da ev mit Zit--
tern und) beber und zer�törterGemühte,kgum
2. Mundvoll gen \mmew, hernach �ich�vgleich

init



mit Aeng�tenund Stöhnen auffs Streu 'gé-
worfen. Sie hätteihn gefragt: woasihm feh-
lete? ob erkfranc{wäre?�iewolte ihmeineVier-

- �uppemachen,oder, �oes nöhtig, was mehre-
res an ihn wenden. Erhätteaber nichtsgeant-
wortet , doch endlichvorgewendet: der Magen

_ thâtihm weh,möchte�ichwoll mit dem Trunk
verdorben haben. ‘Wie ær �ichnicderlegt, den

Kopf zur Wand gekehretund ge�töhnet,�ey�ie
nochmehr er�chrocken, habe mit vielen Bitten

und Liebko�enangehalten , ihr dochzu �agen,
wie und was ihmwäre? �iewolte ihm helffen,

�ogutt �iekönte. Darüber �eydes Och�en-
Hirten Frau dazu gekommen und hâttege�agt:

“er �olteihr docher�tihr Hauß (mit Stroh) de-

_œŒen,ehe er andere Arbeit vornähme, �iekonte

‘nichttrocken liegen. DieFrau im Hau�ehât-
e geantwortet: Bohm �eyi6t kran, möchte

woll niht kommen. Er aber hâtteheimlichzu

‘�einerFrau ge�agt:Nein, kran> bin ich nicht.
_ Wie �ienun angehalten, ær �oltees doch von

�ich�agen; habe er das eine Kind „von demer

�onderlichviel gehalten , beyder einen, mit der

andern aber ihre Hand ergriffen , �iegedru>t
“und ge�agt:Meine Seele! Meine Seele! habe

dabeyauch angefangen zu weinenz als �ieaus

Be�túrzungnoh mehr in ihm gedrungen, ha-
be ex ihr heimlichins Ohr ge�agt: ¿hmkönte

dochnicht gchol�fenwerden, er wolte es ihr of-
_

“enbahren; doch�olte�iebeyLeib und Leben kci-
nem was davon �agenund keinen Auffruhrma-

chen, denn die�eNacht mü�teer no< ‘von hr
�cheiden,�eineZeit�eyuin, er �eyverlohrenund
verdammt! Es würden 2.Männerkommen und

ihn wegholen, �ie�oltenux kein Maulge�perre
machen. Hierauf �ey�ieer�tarret, daßihr die

Haare zu Berge ge�tanden,hâttege�agt: das

Fômne und dorf�te�ieunmöglichver�chweigen;

hâtteihu dabey ermahnet , zu Gott zu wenden;
er aber habe gemeinet,was ver�chrieben�ey, daB

�eyver�chrieben.Worguff �ievoller Schrecken,
-

neb�tder andern Frauen zu ihm, als dem Palto-

ri gelaufen�eÿ,ohne daf �ie�icheinmahl an-_:

F 2Fleiden Tonnen.

__ Als nun ih, dex Pa�torin Doberbin,„das
elendeWeib gutes Muhts �eynhei��en,fragte
i<; wo ihr Mann den Tag gewe�en,ob etwa
im Kruge? denn ichbe�orgte„er MOQUECHN,odermitjemand Händelgehabt haben „ daßer

nichtwü�te„vas ex redete. Sie �agte:er �eyvon
einem Ort zum anderen gelaufen,�iehättenicht
gewu�t,was ihm�ey; ¿m Krugeaberund im
gangen Dorffe, �eygar kein Biex die�enTag
gewe�en„desroegen�ievor1. gr. aus Angermün-
de geholet„ davon ex etwas getrunken, habe
neb�tdem auch heute�chvn2, mahl Wa��erzn
�ich.genommen. Da.ich nun zu ihm kahm,
lag er auff demStreu, das Ge�ichteunter �ich
gekehret„ richte �icheinmahl auff, als ih ihn
grü��ete,that aber�ehr"wildund legte�ichbald
wieder nieder. FH ermahneteihn , �ichwieder
au�zurichten,weil ih was nöhtiges-mit ihm
zuredenhâtte,er wolte abernicht , vhngeachtet
thn �eineFrau und andere umb Gottes Willen
baten. ‘So lange ih abernach �einerSeelen
Zu�tandfragte,Tonte < kein Wort ‘von ihm
kriegen„wie ich aberfragte: ob er wol arbeiten
konte ? �pracher: ja, Woher er wäre ? Ant-
wort: von Gründel.Ob die�es�eineFrau urid

Kinder?Antwort: ja. Ob er �iewoll ernäh-
ren konte? Antwort: Mik jammert mine arme
Fru un Kinder! Jh fragte ferner : warumb
denn? hieraufantwortete er nichts. Endlich
fa��eten�iethnalle an und drungen ern�tlichauf
thn, zu�agen„warumber �ichheute�vwundex-
lich gebehrde?undwaser vorhin zu �einerFrau-
en vor Nedegeführet?Endlich�pracher mitge-
�tortenGebéhrden: Fk bin min Dage en brav
Kerelgewe�en.FJchfragte ‘ob ers nicht ‘noh
wäre?-Er antwortet nichts. Fch that hinzu:
ich aber �orgte,er �eyeiuer der elende�tenMecn-
�chenauffGOttesErdboden,dieweil es �chiene
�ehrgefährlichmit ihm zu �chenund ex �eyda-
zu �over�tot,daßers nichteinmahl�agenwol-
te , dadurch ihm dochTönte geholfen werden.

_ Hierauf bracher aus: ihm köôntenicht geholf-
fen werden , er �eydes Teuffelsmit Leib und

Seele?



Seele! Welches ex mic greßlicherStimme und
Gebehrden aus�prah.Fh replicirte : GOtt
und FE�usi�tgrö��erals der Teuffel, hat auch
mehr Recht und Gewalt úber euh. Er �ahe
mich an und fragtemit Zitternund Zähn-Clap-
pen : obs möglichdaßihm konte geholfen wer-
den ? Jch antwortete:allerdings ja; Solte die
AlmächtigeHand GOttes nun er�tzu kurt
werden zuhelffen, da er �chon�oviel 1000. Pro-
ben �einerAlmacbt abgelegt. 2c. Er aber �ahe
mit zer�törtenGe�ichtnach den Fen�ternund in
alle Winkel , und �agte: es wären 2. Kerledrau�-
�endie hôttenmit ihmHändel,mit denen mü�te

er �ich�chlagen,es kähmealles darauf an, wer

gewinnenwürde? �prangauffund wolte hinaus.
Die umb�tehendeLeute aber hielten ihn und
die andere zum Gebeht, welchesauch angefan-
gen wurd. Es konte aber anfänglich, vor gro�-
�esGeheul der Frauen , Kinder und aller An-

- we�endenweniggehöretwerden. Endlich fa�-
ete ih ihn beyder Hand , und befahlihm in

“NahmenFE�u,ex �olte�ich�egenund michhô-
ren. 2c. Daex denn auch�oweit gebrachtward,
daßex �ichauff die Ofenbanck�ete, worauff

ich dann, nachdemdie Kinder bey�eitege�chaf-
fet , nieder kniete und mit den gegenwärtigen
herblichbetete

z

WährenderZeit ex als ein Na-

�ender,eit greßlichGe�ichtgeigete.

abex gehalten, und ichermahneteihn, im Nah-
tnen des lebendigenSOttes , mix Rede und Ant-
wort zu geben, �owürde ihmgeholfen werden.
Er �agte:wenn ich wi��enkvolte, wie man �ich
{lagen und den andern zu Boden �chmei��en
folte , wolte ers mir woll �agen, von anderen

Dingen aber wü�teer nichts. Damit fa��ete
ex einen Knecht unter die Gurgel, und mit der
anderen Hand, in die Nackhaare, und �agte:�o
mú�temanes machen, und demandern fein nach
dem Wei��enim Auge�chen.Fh �esteihmdie
Hand gegen die Bru�t,und �prach:Segzedich

_im Nadmen Sottes und bekennedie Warheit.
Exwardwas be�iürbt, und fingendlichan; nua

È
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Nachdem
wir auffge�tanden,wolte er wieder fort, warda-

uichtsgelernet,und wir halffenihnbeten, Drauf

will ichs bekenmien,wo mix nur kan geholfen
werden: awcr mine Seele, brennt �chonin mi-
nem Liroe! He heft min Blut un i® hebbe�in
Blut. FŒ bin des Dûwels! Fing dabeyer-

�chre>lichan zu brüllen. Feh �agte: er \olt das
Blut zeigen, das ex von ihm hätte.Sr �prach:
er hâtteden Zettel in den See , der nahe am

Hau�ei�t,geroorffen. F< feagte : wie denn
der Zettelausge�ehen?Er : oie eine Hand breit
und roht be�chrieben.F< verfolgte: was defi
drauff ge�tanden?Antrooxt:ex rou�tees nicht,
weil er nicht le�enkönne.“ Der Teuffel aber
hâttege�agt: er �olteihm dazu dienen ; daßex

�tärkerwäre , als andere. F< fragte: wenn
er den Zettelweggeworfen? Antwort : heute
Morgenetroa umb 9. oder 10, Uhr. Fh weis

ter: wie er es gemacht?Antwort: er hätteeinen
Stein drin gewickelt, daß ex �oltezu Grunde
gehen; wobey er auch den Ort be�chrieb, da es

ge�chehen.Fch wolte mehr fragen , allein es
kahm ihmein �tarkerSchauerar , dabeyeer�ag-
te: �iewären drau��ener mü�tefort. Fh:
durchaus nicht ! ihr �olthiebleiben , der Teuffel
mag gehen, wo ex hin gehöret. Betete drauf
wiedermit allen Um�tehenden.Hernach frug
ih ihn ferner: ob er denn niht wün�chteerret-
tet zu werden ? er bißaberdie Lippenzu�ammen
und antwortet nichts. Fch: �otoll und ur. �in-
nig woâredochkein Thier , daßes nichtaufs�ei-
ne Rettung bedachtwäre. Er fiel mix aber in?
Weort und fragte: Solte ichnochkönnengeret-
tet werden? Antwort: ja, ich ver�icherees von

GOttes wegen , aber ihxmú��etGOtt die Eh-
re thun und die Warheit �agen, wie es umb
euch�tehet:Er �agte:er wolte gern, könteaber
nicht , bißdie Stunde vorüberwäre. Fnde��en
beteten wir , biß er unvermuhtet anfingzu ruf-
fen : Nu ! Nu! �ind�ieweg, nu will i beden
un bekennen; nu Kinder bet en andächtigVa-
ter Un�ervor mick, villichkan mick noch geheol-
pen werden. Fiel damit auff die Knie, und be-
tete allein das Vater Un�er; denn �on�thatte ex
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te Kanne voll ausgetrunken.
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fing ex an einige Thránenzuvergie��en,{lug
�ichgewaltigan die Bru�tund �prach:Achweñ

ih nur weinen könte, hâtteichHoffnung, daß
mir kôntegeholfen werden! Helpt beden , dat

icf weinen könne! min Hers is �ohart als en

Sten 1c. Nach dem wir �oeine weile mit Bes
ten angehalten, verlangteer einen Trun, a-

ber nichts als kühlesWa��er, de��enexeine gu-
Fc fragte woei-

ter: warumb ex vorhinnichtbeten woollen? Ant-
wort: er hâkte_nicht gekonnt. F< verfolgte:

ob er nun alles �agenwolte?Antwort : za. Sie
_ mú�tenihn aber zuvor, weil er vor Mattigkeit

zu Boden �ank,auffs Lager bringen. Daer-

_zehlete er mit �chwacherStimme , wie er vorm
_

Kahr ohngefehr, in Gründel mit einem Manne,
Hanß Buchwald genannt , beydemex im Hau-
�egewe�en,eine Schlägereygehabt , der ihm a-

ber zu �tarckgewe�enund gräulichzu nichte ge-

�chlagen;Die Obrigkeithatte dazu dem andern

Recht gegeben, das hätte ihn �verbittert , daß
er im Zorn ein hart Wort ge�agt:(er hätte

nemlich, wie ers hernachge�tanden,ge�agt: ex
wolte lieber des Teuffels �eynund �ichvon ihm
helfen la��en,als daßihn andere �v�chlagen�ol-
ten ) als er nun darauff im Grimm nach Tu-
then gegangen, und in dem Grunde gewe�en,
1 59 etlicheFichten�tunden, da �eyihm ciner nach-

_gfommen, hüb�chvon Ge�ichteundals ein Ca-

valier geÉleidet,ineinem grauen Rokmit Stie-

feln doh ohne Perruque, der habe¡hngefragt,
warumb ex �o’verdrießlichaus�aze( Und als ex

ihm die Ur�acheerzehlet , hatte jener ge�adt:
Wenn ex �ichin �eineDien�tebegebenwolte,

�owolte ex ihm was lehren, daß ihm keiner an

Stärke �olteüberlegen�eyn; Doch wäre ihm
was Ang�tgeworden , weil ihm der eine Fuß
des Cavaliers ootfommen wáre , als fornewas:

zu kurs und fa�t:wieein Pferd - Fuß:zu �eynz
derowegen-�eyer-aus dem Wege in den Fahr-
weg getreten (denn er hättegehöôrêt,daß das

gut �eyn�olte, roenn einem woas irre ginge y

möchtegbexwoll quch ‘nux Abcrglaube �eyn
iS

habe fichauch ¿u nichtsexklârenwollen , �ett-

dernge�agt, er wolte �ichbedencken, Zwcy
Tage habe ex �odann bey dem Krügcxin Tu-
chengedec>ketden zten �eyer nachHâckelberck
gegangen. Als er aber kaum vor der Mühe
hinterTuchenvorbeygewe�en,da �eyjenerwic

dergewe�en,ge�taltetwie vorhin, und hättege-
�ragt: ob ex �ichnun bedachthâtte?Fhm w0-

re woll wieder was Ang�tgewe�en,allein jener
habe ihm vielerleyvorgeredet , hätteihm auh
mancherleyArten des Contracts vorge�chlagen,
bißex �ichsendlich gefallenla��en; Er habe a-

ber nur in die 2, Stúcke,die ihm die Leichte-
�tenund vor �einePer�ohndie Nöhtig�tenzu
�eyngedünket, auff ein Fahr eingewilliget-

nemlich, daßihm im Schlagen und Arbeiten

keinerüberlegen�eyn�olte, und daßalles fer-
tig �eynmü�te,was er �ichden Tag zu arbeiten
vornehme, wo anders das Zubehörda wäre; |

als dann wolteer �ein�eyn. Jener hättege-
‘“agt: �iemü�ten�ichnun auch gegen einander

ver�chreiben,ex hättegeantwortet: er hättekeit

Papier,kônte auch nicht�chreiben.Fener häkt-
te Papierund rohte Tinte heraus gezogen, das

Papier in 2.

rohtenTinte be�chrieben, und die�es�eydex voti
ihm benannteZettel,dadurch er auf ein Jahre
lang, hâtte�tärcker�eyn�ollen,als andere, und
alles was ihm zuwider, bezwingenkönnen.Fe-
ner hâttevon ihm auch einen Zettelgefordert,
daßer ihmnachder Zeit wolle angehören: er

aber hâtte�ichent�chuldiget, weil er weder le�en
noch�chreibenkönte. Drauf jenerge�aget, ex

orauchtees �oebenauch nicht , wenn ex nur ein
Zeichenvon ihmhätte,�oltenux gegen die Na-
fe �chlagen, das Blut wäxe�vgut als Tinte.
Er habedas gethan,und das andere Theil des

Papiers, welches er ihmin die lince Hand ge-
legt, unter gehalten, daßwas Blut darauff ce-
laufen; Jener aber habe ihmdie beyden Vor-

fingerderrechtenHandgefa��et,und damit ei-

nige Zügeauffs Papier gemacht, wü�teaber
nut was es gewe�en,Und das habe jener herz

Stücke zerri��en, eines mit der



no zu �ichgenommen, und �eyins El�enbruch
%meêngegangen „ und habe ge�agt„ wenn die

Zeitum wäre „, wolte er �honwieder kommen.
Ihm abex �eybald Ang�tgeworden , und hatte
ihm gedautht, als ob alle El�enhâttenumfal-
len wollen, und als wenn jemand einmahl laut

auffgeclachthâttez;Es �eyauth ein gro��esSau-
�engewe�en.JFchfragte ob ihm denn hernath
nicht roeiter bangegewe�en?Antwoxt : Nein.
Fch fragte ob er fichauch hernachge�chlagen?

Antroout: Ja, einmahlhabe er mit einem Sol-
daten in Mühroetwas Händelgehabt, undin
Angermündehabe einFranko�e,der �on�tenda
gedecket, auch mit 1hnkrackelet , daß er die
Scheunen �owohlfeildeckte und ihmdamit das
Brod nähmez den habeer abgeorfeiget, biß�ei-
ne (des Böhms ) Frau mit ihrem Bruder ihn.
weggeri��en.Fh fragte: ob er auh dis Fahr
�tärkerarbeiten kônnenals �on�ten?Antwort:
Ja, man hâtteihm au vorgeworffen, es gin-
ge nicht recht zu. Fch fragte: ob er denn nicht
aus Gottes AVort geruühretworden. Antwort:
er �ey�eitder Zeit nicht zur KirchenndAbend-
mahl gewe�en, wün�chteherblich,daßichs ihm
geben wolte. Fch �agte:er ah er�tnochbe�-
�er�eineSünde und GOttes Bnade erkennen

lernen, denn wolte ih ihn gerne damit willfah-
xen. Hierauf betete ichmit ihmundermahnte
ihn �ichan Lhri�tumzuhalten 2c. Worauf ex

bezeugteer fündeeinigeRuhe, und hoffteGott
würde ihm helfen , wenn nur er�tdieandere
beydeTage vorbey wären, denn er hättenoh
2. �chwereStardeuvor�ich2c.Womit ihihn

der Hand GOttes überließ.“Des folgenden
Tages hatte ih umbgäuglicheAmbts-Be�chäff-
te, und weil mir dadey die�esallein abzuwar-
ten„zu�chwerdunrkte,lUeßichden Herrn Prob�t

-

{nAngermündeer�uthen,mir in die�en�chweren
“Umb�täridenmit Naht und That beyzu�pringen,
Doch ehe nochder�eldean kam, fandichinmei-
nem Hau�emchrere Leuteauff mi wartet,
die mirberichteten, daßesibofa�t{limmerals
ge�ternumb .den Mann �tünde,"Fc eilete de-

vowegenal�oforthin,und fand vielemit ihmbe-
\chafftiget„ihnzu halten ; denn er.tobete mit Ge-
walt, nnd wolte, �einemVorgeben nach, hin-
aus zu die 2. Kerle, die ihn�chon\v offt heraus
gefordexthätten. F< erinnerte ihn, �einesge-|
�trigenBebehts und Ver�prechens,aber ver-

gebens z; wolte mir eben �owenig als ge�tern
Nede�tehen, und �chobs. biß8. Knechte,die ihn
hielten, immer vor �ichweg, Fch kriegte ihn
rüdwerts zu fa��en,und befahl ihm im Nah-
men GOttes des Allmächtigen�ichzu�egen,wel-

cheser denn auch that z aber auff keine einige
gei�tlicheFrage wolte er antworten , �ondern�ag-
te: er ware klúgerals ih, item, hättenicht
nöhtig,mir darauf zu antworten. ‘Doch, da
wir eine Weile gebetet hatten , und ex inde��en
mit fürchtendenGeberden nah dem Feu�teroe-
�chen,fingeran: Nun GOtt Lob und Dank!
�ie�indweg , ich habe no< Hoffnung , GOtt
werde mir helfen. Bat die Um�tehende: roer
beten Tönte,�oltebeten, daßGOtt �eineSeele
errettete, wobey er offt an �eineBru�ti�chlug„2c.
LGar aber noch vielmatter „als vorigen Abetid,
und mu�teten�ieihn, als halb todt auf die Streu
�chleppen.

Worüber ih ( det Prob) aus Angermün-
de zu ihm kam ; Und weil ih ihn in �oelenden
Zu�tandeantraf�fe, fing ih an mit den Um -

henden zu �ingenund zu beten; Hernachmujte
er mir erzehlen, wie er zn die�enUnfall gekom-
men? wel<eserdennauch, mit allen vorerwehn-
ten Umb�tänden„ thate. Er ward hernachbe-
fragt : woher er wü�tedaß�eineZeit i6o um
wäre ? Antwort : der Unflathhättees ihmge-
�agt,Denn am Sonnabend etwa umb 9. o-
der 10 Uhr, �eyerausUnruhehinter den Gar-
ten gangen, da habe er einen Cavalier in grú-
nem chamarirtemKleide angetroffen, der zu
ihm ge�agt: du, die Zeit i�tum, mache dichfex-
tig , du mu�tmit mir fort ; ‘habeauch zugleich
�einenZettelzurückegefordert, und den andern

ihm gezeiget; er aberhätte�ichgefürchtetihm
den Zettelîn die Händezu geben,�ondernden-

Telben,
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Lazic
a
im�elben, wie oben erroehnet,in den See geworf-

fen„ dochwü�teer nicht, ob er hineingeflogen,„
denn er: hâttegleichdrauff eine Ohrfeigebe-

kommen- daßex 10. Schritt davon nieder ge-
faumelt, und dem Beouncken nach, woll: eine

halbe Stunde „ ohne �ichzu be�innen,gelegen...
Nur�dviel erinnerte er �ich.noch::daßjener ge-
�agt:. 3. Stunden hâtteer noch:vor �ich,wäre
es dieer�tenicht, �oware es die 2te oder zte ,

daßer fore múñe, gegen7, Uhrkämeerwieder,
denn folte ex �ic)fertig halten. 2c.

- Weil man

auch an. ihm�ahe> daß.der Halsdice und: der

Kopf nieder hieng , er auchklagte : roie ex an:
allen Gliedern zer�chlagenund- gelähmetwäre ,

fragte ichihn:: rooher �olcheskäme ? Antroort -

Die vergangene Nachf, als die Leute umb ihm
ein: wenig: ge�chlummertund das: Feuer: mei�t
ausgegangen gewe�en,„ �eyer auch»einge�chlaf-
fem, Da hätteihn etwas „ ohngefehrx2. Uhr,
bey den Na>en gefa��etz. Als er: nun auffge-
wacher„ �eyihm vorgekommen, als o 2. Kerle
vor ihm: �tunden,deren einer’,wie voréxwehnter
Cavalier qusge�ehen„ welcher:ihm:den Kop�--
mit Geralk , auff die Bru�kgedrucket,daßihm:
zu Muthe gewe�en„ als wäre ihmbereits:der

Halßgebrochen... Von der Zeit an, thäteihm
nichtallein das Genicke woch,�ondernes: roarer
( ‘i><alle: Glieder des. Leibes „ als ob�iezer-
vrmmert wären ; So �eyihm auch ohne dem:
der Halßnoch:ungerade von der Ohrfeigedie er:

beym See: bekommen... Worauff nach:getha-
nen. Gebethz,„ic ihm�ineSündevorge�tellet,
und �ich:zu Gott zu. bekehrenwoeitläufftigermah-
net ;, wobeyer auch befraget ward : obex nicht:
von: Jugend auff im Völlerxey , Fluchen-

Schroerett „ Unreinigkeit, Verachtung GOt-
tes und Nachläßigkeitim Gebehtgelebet ? wel-

hes er alles von Stück zu Stück ge�tund.Und:
nachdem.er �cinLébew zu? be��erenver�prochen-
ward ex getrö�tet,der Satan: �oltekeine Macht
iber ihn: haben „. welchesex’ auchin Glauben
an nahm’, worauf wir mit beten contiuniret:
Umb �einenZu�tandgenaner zi erfahren, ward

�eineFrau gefraget,wie �einLebendie�etZahe
be�chaffen.gewe�en? die�e�agte: unter �teten
Voll�auffen, Fluchen und Schweren; er habE
�ieber ®Jahr verla��éngehabt, und da: �ieihn
endlich,nachvielen. Rei�en;aus gekund�cha�fet-
hâtte�ieihmmü��en�tar>arbeiten hel��en; zur:

Kirche wäreer gar nicht:gekoumen; uochvoL

8. Tagen �ei)�ie:vor der Kirchen geffandenund:

habezugehörtèt/ tvie ec nun ohngefehrvorbeygan»
gen / habe �ieihn-beredet in die Kirchezu treten /

er �ei)aber gleichzur anderen Shürehergusgan-
gen und: habe ge�agt: die: Kirche�e von Kall7

toas er da machen �olte2 Weil auch von �einer
ungetoödhnlich>ar>en Arbeit geredttoard / hat der:

Pa�tor in Dobersin den Herrn Verwalter aldal

bei)dem er gearbeitet darübergeftaget 5; Wels
hec dann bezeuget/ daßdrei Handlangerihn
kaum �o:viel zulangenkönnen}als er. derarbeitet/
�o/ daßex auchzuihn ge�agt: Böhm /daßgeht
nichtret zu; tvoruberer gelacht undge�prochen
er: redetfa�t/ toie andere mehr / an ihn aber dürff-
te �ikeiner kehren/ feinesgleichentoârennur 2.
inder: Welt / der andere hei��eBalke + Behm
Frun>> haveer: ein�terzehlet | toie er in Nieder:
Fino/ an einem Tagedie eine Seite desHau�es/
und denanderen.Tag / die andere Seite gan fers
tig gede>et/ toovey er mit Lachenge�aget: das
mahl. hat mein Mei�terbrav arbeiten mü��en.
Dir. Pa�torhat ibn. au befcagt: ‘vie viel er:

den Tag verdienen könne? Untwort : Manchen:
Dag:2- Thaler auchwoll mehr und �eyihm die:

Urbeit gar leiht angekommen. UuffBefragen:
ob er nit reich dadur< toorden ? gaber zum
Be�cheid: Nein / tvie gewonnen �ozerroanen !.

ABie er es verdienet 7 �ohâtteers ver�offen..
|

Ubrigens veiles �pâte/ �prachentir ¡nad
gehaltenenUbend Gebeth7 den Seegen üverihn/

-

und! hberlie��en:ihn dainié der Gnade GOttes.
Des Morgens umb 3. Uhr / tourden toir wieder:

gerufen/ oeil der Mans Unfecßtungbekommen.
ABir eilten alsbald hin / vernahmen / bat 1h ets

tvas be der: Hand gegriffenundmit gehenhei�e
n;



fea; tole er aber ge�chrienund den Nahmen FE-
fu aageruffen/ wodurchaue �eineWächter er-

cnuntert woorden / fo habe es toieder abgelo��en,
TBorauffwir adermahlzu �ingenund zu betenan-

gefangen/ vißes Tag ward; welt$esdenn auch
pit odne Seegen toar / indem �einHers in meh-

reren Bußthränenzerfloßund er auh fleißigmit
betete, Weil wir aber au</ umb allen Um-
�tändenre<t na< zuden>en / den Oré gerne

_— Chen tvolten / tvo der Satan ibm begegnet und
die Ohrfeigegegeben/toir ihn / da er vor �ich�elb�t
nichémit gehenkonte / durchztoeÿla��enhinaus-
führen und alles augen�@einlihzeigen. Den
Zettel / toelchener ins Wa��:rgeworffen/ �uc
tea tvir/ konten ihn aber nicht fiaden, Womit
wir ihn dißgegen äbend / der Snade GOttes
toieder überlie��en.Denn weil er nun 2. Tage
nah ein ander Ubends gegen 7. Uhr einen RMn-

Fallgehabt/ und beforgtwourde/ es môDte toie-
der fommen / �obe�udtentoir ihn nochvow» dico

�erZeit / und continuirten ug�erSinges / Be-
ten 4 Vermahnen und Tröflea 5 obey
er fid gans andâthtigbez:igete.She wir es uns

aver ver�ahen/ rihtete er �i geling auf / erblaß-
te im Ge�ichte/ �ahe�igrrmit den Augen und
Hank ver�tellthin ud wieder in der Sfuden,
IBeil der Prob�teben im Beten war / thâters

de�ioheffcigerund brünFiger/ ergreiffihnecNlid
bey der Hand / und teil der Proxysmus no
(vas anhielte / legteer ihm die Haud av�fden

Kopf und rie�den Nzhmen JE�uüber ihn ats

IPorauff es nachließ/nurdaßerIber unerträgli#e
Angit klagte und wia�eite. LBie wir aber mit

Beten immer andielten / rictete ex i auf uid

�prachficgmühtig: Nun i�tmein Herb gebro-
<2 ! Nunbiu (< voler Tro! aun roirds auh
niché toleder kommen, Beete vrquffvon \i<
�elbdas Vater Un�er/ weinete und vecfluhte
�einvoriges Leben/ �agteunter anderen : O ich
rucz!o�erMen�chbin niht tothrt/ daßmit die

Etde trage / Ah ! toas hab ih gethan ? O dy
barmhersßigerGOts 7 kan�tiuauh einei fol-hen

�eichtzu Gnaden aanehmen@.S

Y atis7
2

rn

AE SHEA S7 EO

Weil man nun toare Reue an ihm �pürete/ bat
iha der Prob�t/miéYufflegungun�erveder�eits
Hônde/von allea �elenSünden loßgezehlet/ ihn
der Gnade SOttes / und daßder Teuffelkeine
Macht über ihn haben �olte( ver�ichertim
Nahmen JE�uChri�tiX Welchesihn vollend
zer�chmolllen/ ‘daßer vor Weines und Sebluch-
�enhernachkein APort mehr �prechenkunte. End-
lichverlangteer abermahl man möchteihm das
Heils Abendmahl gebet:

Die�estourde ihm ver�prochenmit Bedin-
ge / er �oltebißMittvoh verziehen| unterde��en
fid noc zu bèreitean. Und teil �einLeben und
ITBandeloffenbahx/ �o�olteer au< in offentlicher
Kirchenver�ammilung/ alle die�enHankel / und
den Bund mit dem Seuffel offentlichbekennen /

Reu uad Leid darüberbezeugen/ alles wiederruf-
fen/ das gegebenYergernis abbitten und offent-
lid ein frommes/ heiliges und Chri�llichesLeben
Der�prechen,WBorguffer anttoortet : Fa von

Herßengern! Ex tvolte destvegen/ tvñ ihn ott
die�eMacht unde�chadigthindurchhüiffe/ den ans

deren Fag suff den Knien / unter offenenHim-
mel SVOéttrdanden / toel<zes er auh gethan,
Denn als ex die�eNacht | ohne toeitere Unfe-
ting zlemli$ geruhet!hat er �ihden22- Novemb.
dur cinen Mann zum-Pfarren führen le��en
und ihn mit Thränen2>t mit ihm zu bet a.

IYelHes denn auch der Prediger that / und uurér

andeca feaget?ob er gege��en?Anfwort: Yiein !
�ettSonnabends habeer faum 2, Bi��enüberall
geno��en/ heute no aar nichts. HarauŸhnas
mah!s�icerboten/GOtizum Preis feine Sün-
den offezntli®zu befennen und abzubitten. Kot
auh Mittwochs frühe/ alsden23. Novemb-mit

�enerDrauea: no ee es Zeit tvar zur Kirchen zu
géhen/zum Prediger und verlangt mit ihm zu be-
ies. Uayterde��enkam der Prob�tqus Ungerinún-
de / da wir thn denn zur Kirchen�ühreten/ und

eine zimlicveMenge ( au von Frembden/ zu Zu-
bôreren hatten, Darauff vercichtete ex der
P:0b& ein Gebeht , hernachhielt er eine Rede
aus 2, Tim, 11, ver�.uic. FPBieesnicht allein

iti Teufel



1, applicirte�olesauffgegenwärtig�tehenden
|Böhm/ und bezzugeteihm folgendsdehSOté

Fat. Ja allemdie reine Wadrpeit_na<mablszu
| defeanen7 wel<zésex denn

E
Beinen /

nach allen voreriwehntenUmb�tändenthut-

�olehierauf vors Altar kaien 7 konteaber vor

[Lähmungder Vlicder nichtbißim �eineFrau |

_}�obald�iees �ahe/ geho!ffca.Darauf er denn

im NabmenChri�tivon allen An�pruŸdes Teuf,‘fels tourde loßge�proHen/Die Hand�chriftcal<
‘�iree/und er in den Bund Chri�tiund der Kirx-

_"<Gen/mit Vergebung �einerSünden / ivieder
aufgenommen,»Hiexguff trat dex Pa�tor in

Dobertin vors Atar / und reite ihmmit ge
_toôhalihen Cer2monien das Heil, Ybendmaßl/

‘{vorauffdie�erActus mit einem Daaliede bes

lig Chrioph Böhm alle Tage aus FreyerBe-
“Pwegung/ ein aub woll elie madlzum Prediger
"in Doberstia gekommen/ umb mii ij <eten/

“N “LBobeÿdas voranderamer>ioürd“i�t/daßder

rg

ee

CF Achdemvo:

LF

E
L

N
eN

A

tende Po�tfrühe von hie aßacb

.

[TFeu��elgäbe/ �ondernauhStricke des Teufels

Brod verdienen könne.

|

|
 Seié der Zeit ! bi3hieherden29. Novemb-*

'tvobeizdenn mehrentheils die Thráneiogen,

R
by

Wp worden / 40d ¿wärzu dem E

MittwochsundSonnavends ihreBrifc län

in die Po�tliefern / oder.gewärtig�eya/
>

biß¿zurne<KenNOEVieEzurudble‘
E TEFLOAIN

:

vorhin fo far>e Mann / nun na �einerEtldi.
gung /- fa�tan allen Gledera contract i�t/ y; d
ohne Schmerzentoeder liegen noh �ienkan /
�ondernkümmerlichan einem Stoke fort bin>en

mus / wobeÿer �onderlichüber das Genie / den
Rükgradauch den linden Schenkel �ehrklaget/
daßihm der�elbezu kurßverde. Jim ij fehr
bange | daß er tvoll ein ABahrzeichendavonbe-
halten werde / biffet aber WOtt/ deßer dochdie
Züchtigung{oweit {indern toolle | daßex doc nur

wieder arbeiten / und �einenarmen Kindern das

zehlet toorden / alles
)

�oergangen/ bezeugenwir
dci)un�erenGetvi��en, 00084

o BSE

Sigmund Bähren�prung/
Prob�tin Angermünde,M A
Seba�tianBetge/ |

Pa�torfu Doberbin, m, m

«as(0) Se

ibi Lend

Pr

ah Dr en eine reittendèPo�icrabliref4
“Daßalle aus Pohlen und

‘Preu��enkfommendeBriefe/nütder ÜberZ#u6ig elnlguffendenreitenden
Do�t/ Dien�tagsund Sonnabends von Berlin ab 7 zugleih nacher
"Dresden befordert werden könz-“* Als wird erfordert/ daß die reis

* Und �ollendie Herren Corre�pon-
g�tensbis1 Uhr

Daß �oles/ wie er2
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_Verzcichniß
7

<fadt/imEmyt Prew�thm,den 1, zwey Tage vor Mit-Va�ten/
23 2, ain Mewes 207 Martin / oder!�oMartin an�cinen

"

Dien�tagober Mitwoch einfállt?anf IRartini Tag �cibfen,
ÄlltizSetn/dent. Sonntags nach Trinit. /den 2. amz So0:.7,des Adv,
AkcadarI/den 1, aufden Sont, Cantate/ den 2, Dien�k,nachdew

,

_

Sout, vôr Eathar.
|

e O

:

F'htiam/am Gent, ah Marien Beburt.

Angitburg/ dent, Dien�tagvor Himmwelfart/den2. aht Tage nah
WŒWoidap/Gegidti Jabrma kt am Dien�tag/3, Dienfiags vor den
adi�hen Andrea Jaßrmaret, Jy gllen dreyen Vichs und
Pferdomär>te des nebfien moutags vorher / 4, Donnerfk, vor
Palmars den nec�ienmitw, vorher Vieh #nd Pferdemarkt,

l-
Aagipurg/ denn, an�St, Ulrichs Tag/ den 2, auf Michael.
Krensdorf ia Pren�ehmar>henAmpt/ drey Jahrmär@te/welehe
__aßemahi8, Tage die mikw2h nach dem Ebriftburg�chen.Fahrs

mart halten wcrden/au<h Dien�t.zuvor Vichoynd Pferdm,
Urys in Ambc Rein / dent. Soennab. vor Palm�ont.2, Sonnabend

nah Zacobi/oder �oJatohitien Lag elnfälltanJacobi Tage �elbs
Fen / den z, Sdunabends vor Martin N. Cal.

Aden m Ambt Seve�ten / denz, Dien�tagsnah dem Soutagge
| Bor: Jar, dit 2, Ditnftgas nah dem, Advent, y

Varto�en/den Gontag #04 Martin. A
Barten ben. Dtin�tagrachQuaf�im.dez x. Dienf�agsnah Fatoh(

y, Dien�tag.nach Mihai! 4. Dien�tagsnach bem. Adveuts
- Dartenfeln den 1, Dien. yah dem 1.Sonkgg na Trinitatis

2, Dienflggs vac artini, Beydestiahidie Woe vor �olheg
2, Jahrmär>&tendreyTäge Blehaunb Pferde-mar>t.

VBerlin/ 1, am Tage Phil, Jacobi/ 2, act Tags 3ach Frouleichnam/
8. af Lanretntit.

:

Wiaia/1, amDonner�agyndFreyt. vor Remini�c.den2, Donner,
and Hreytag vor Trinit. » Donntrftagnnd Freytag vor Crucis
4. Donnerft, und Frevtag vor Lucia,

i

Vi�hoEswerder/ den #. Dien�tagnahm Sonfkag nah Lichtme#-
den z.Dfenffggs nachm Sonntage na Kller Heil, - ¿

Wi�chfitein / den, am». Soutas nac) Petri oud Paxli/ den 2, am

S ntag na< Lalit,
:

Wo�:a7im AmpeSthe�ten/
72 des Donuer�agsvor Nez--

2 Donner�tagsvor MiHaëlis/clemaÿlDien�tagsund ©

vorher Vith-und Pferdtemar&t. :

$.

|

dertMe��eitundJahr - Mardtein Prev��ène0nd erlichen andert Orten, |

Tfet!, 4, Dtentag nah Mar.Geb, 5, Dienflaa nah Ttart.N,T\
Dent�chendorf�f/ den 1, Dien�tagnahm Ne=en Fahre N. Lal, 3, 4

-_Dlenfe,nams Sontage nath Mihai, N.Tal, A À
Döbern! Scinmeronnd Herbferaar>tallemaßtmitwos vor ben

…_ vegden AWoraditieden 7 und der dritte Wintermarekt allermaht
“mitwoe<hvor den LipFädt�chenJaßrmar>te4 Viehound Pferdes

niar>f denTag vorher, A ME E

_Diêr�eban/ 1, denDlenftagna Jnvocav, den!2, den Dinftag'nach
Qua�imod,undXont, vorheroWtebesMarctt, denz.den Dien,
nahm 1.Sonnt, nah Trinit, nud Mont .�vorheroBicheMarcte
den 4. den Dien�t,nach Crucís,

*

Dollfeec/ 1.

Rds vor dem TChriftbargi�cennumb Martin
2, Donuerffags vor dem Chréfih,#mnbMitfaften/zDonner�tags
vor dem Chriftb, amb Martä Helm�ne,efnfallenden Zahra,
nnd allemaßi2. Tage vorher Pferd nnd Biehemäre>te»!

)

Domnau /1. Dien�tagna< Jae. 2. Dien. na Mart.
Drenugjort/den. Dien�t.na> Septwage�,den 2. Dien, naWMi�ecs

rícord. denz, Donner. nach Trénicatis/den 4Btenjt. nabGaüla
Dreiemin/den 1. auf Mar, Rein. 2, auf Mar. Magdl, 3 den (cute

ng Trenzerhoh,4. auff Aller Heiitgen, :

_E@ersbergfm UmpytkRein / Montag nach Bartholom, pi
*

eibing en 1, Sontag nah Phil. Jacobi/ den 2.au�Martini,
Er furt/den1, auf Trinit. ben 2, anfBarthol. den z. asf Martinf,

__Eichhorn/im Preu�c-Eylawi�ch:Ampyt/1» Donner�tagsna<hNes
__

mini�cere/<2,Donnerftags nah Viechaelis / al: mahl dey Tag
tuvor Vito und Pferde:mar>t, ERS

RE

Alf V6n�tn/dea 22.JIult1/2, den >, Octfobr. oder Mon» f, herna<
_

Flaws der”auf H, drey Xöôntg/2 an�Trentzerhdh, |

Fre» 1 nerfaginder Faften/den 2, montags na< Quafis
tas 3, mortags na Trinit, den 4: montags vor Domiw.
C. mc cr Vribacis/den 6. Donner. vor Nicolai / R. Eat

Srandfurtam Yeon / 3 apf Judica / 2, auf Marten Seburt,

Kh

Braudenbarg in Preu��en/ den 1, Montasnas jt E
2» Montags nahm 19 Sontas nac Trinitatis

|

- Grennsberg/ i, Sontags nachTr�uitatis/ den 2. auf 41cutiici,
Brefaa / den 1, an�M.tfa�t,2, am TageJoh, Bapt. den x, am

“Tage Cresgtr hebung / dena. auf Sli�abeth,
:

"

Picas / dey 1,Mitwoh nach Remini�cereL, Cal, 2, Mitwoch
nach Beorai A, Tal, z Mitw. nach Jchannis N, Tal. 4. Mita
woh na< Mar. Geburt N-Talk € Mitwoch nach Eathar. #, Te

_ FugllencJahrmar>ten wird denTag zuvor Vi hmare>c gehalten
Eaome8/1, mitwosh vor demSontag tâtare/2, mitwo<h ng<h]Pes

fet -Panli/ 1+mittwochvor dem Siontag vor Métehaciis,
;

VEremittenim Amg"Taglan/den 1,Mikm,vorm 4, Xdvent/2 mit@,
20

:

vorm Palm. Sont, den 4, mitre

1h art

<9g, -

. fawn: Sont, nah Vichaelis,
i

‘“ni/ dew 2, Diea�nas dre
;

' Ae RES

AiO (o montag �elbf�/4 Wenn {uct am mont. Ditenft, oder mito.

Srandfy- -Ober/ dcn 1, auf Remtui�cere/den 2, moutags
va argu 8, urontags aG Martini,

Vranecnbotg des 1 YVetfaften/ ber *. an�Mar, GSehure.
ÄSriebtania

*

-- ", vem 2. Sonfage Trinitatis / den
_B Dien na< Michaelis, Vieh: und P“:rha
__mar&- Sonn.abesdzuror, Í

Garden�ee/db?" „one * drey Kön.den 2.Donne" aach
* Palmf, denz, Sonner n dem8. Sont, nach Trtnicat, den 44

mah Mactthel. ©¿/ Tale
i

Greges “. 1, mitw a> Zantote/�oaberdasPreu�cheDantfe�i
einfäut:dey neten Tagdarauf�/ 2, mitws na< Hedwgis,
Und �ot/*nôóge des Thaurfl.Privilegi zum Nachet! die�ex

… Jadhrmärette/gs deney benachbartenDeréterfeine nene Jaßr»
nâr>teverftattetoder zrgela��enwerden, :

7 damendener�tenam Mitw, vor PasltFekehrung 2, mitw*nach
beni - Sontag Trinie,denz, € tw. vor Balli, Jy allen breyen
20h 9ndPferbmar>e/ des Freytags vorm Jahrmarkt,

Gitlgénburg/y den Es Mitw.,nas Remini�e,Den 2s IN. nath e_— denz Mitwochs nah Michaelis/den 4 Mitwochs na<hAudräe
_Gnle�en/den1, anf Beorgii/ den 2, au Bartholomel,

-

:

Goldap

/

1, monfag nachLäfare/ 2, montags nach Pet. Panli/z,
montags na< Egidtl / fällePef, Pani oderLgidi! am montag

_fâlle/ den

ZE �elbégerWote!/ �ou�tmontag nachLnelä,
._- SWragn9/ as (<<gselis.

: ER

ds Reak / den 1, am montag nab Remini�e,denz Montaginah
“

SDartbolomet/ dens am montag nah Tatar.

(

ZU «dg
ani olfsdorf�im Raf-nbargi�chen/1, Dounei |, nah Okern

act

05 onnerfas vor Jacobi/ x mittwoc svuorLarà4 Donnerfags
vorSeptqag- Viehenn0Vferde:mar>t allermadidenTagvorher,

@r#»Zinder(zz DagtrsrABeroer/ den¡Douner�iagiandFrevtag
er Pama “LAS Z Guts



2fade/1 Sont. vor Pingen /-deu 2 Sont, nah Dkartini/ bgs
nden LBiehermar>te/als dew 1 Sonnab, vor Erand( 2. Biglllg
Mitdigt Epi�t,und Tonfe: oder 5. Dec, /den z.Sont, vorPalmar,

Bambarg/ 1, ay Béti/ den 2, auf Jac,z, auf Felice,
Dritigeabeil/miiwe<h nahm 2, Sontag nab Balli.

;

Helligraalde/ 1, mito nah Litmef/ 2, mittwochs14, Tag nad
_J748is/. 8: mitwoH2 14, Tag vor Mithaclis. :

Heitsberz/deun.amSoutag vor Joh. den 2, Sont, vor Galli,
Hohenficin/ L Dient. nay Jud. neben vorgängigenBitcho wnd

Doland / den 1, mitos nach Quafimod, den 2, mitw. na6.Mls

ae N C. denz, miltw. na< Cathar. Von die�enz,Fahrso
máâr>tttn,hat ein jeglicherMontags und Dienfîaas cincpBichs
and Fftrdezemar>t, 3

ts

L

eN Ta! Hreelsb. E montag vor Xaeobt,
atetti�chtes/

im

Kammerampt Kulterns�e/ 2: Ta
|

d xcmeTAREaNNEL
R ge nas EN

nferbarg/r,Dienf, na% Mariä Lichtm-2.Dienft, nah Trinitat,
Johansburg/1 Dien�tagsna H. drey Könize/2. Dien�tagsnach

demSovtag Quafimod, 3. Déenft, nah Johßann/4, Dien�tags
_na< Franci�eBiebeund Pferdemar>tt allemahl mont, zuvor,

SEE
¿ mont. na< A

2, Trin, 2, mont, ng<hJyuvocavit,
Kt“ antn Zittanen/ 1 Gontags nah Yafinache

/

2.
@

i
Georgi/ 3 amAgrate

RT
:

N MBane
 Robyten / m Ampt Ortelob, t anm montage na Petri Paulli/

2 mont, naw Wichael,beydesmahl 2 Tage vorher Blehmorats
Angonerg/ E a 2 Sonkage na Trinit.

fu
3

Roronow/ 1 asf Bertrad/ 2 mont. nach Qsafim, 3 auff Fronlelen
du 4 auf Ur�zlà/den € Undres. fs Cri etghea #

7
Katerneß/ den 1axf Pauli Belehrung / den 2 auf Petri Pault,
Krakaæ/ den ¿ auff Stanislai/ 2 auff St, Vitt/z auff Michaelis.

 Kamayn / den » September oder �oer �ontagstrifft / den ne<ften
Rontag darauf

:

-

A

¿ablaw/dew13 Nav. fo er aber Soutags einfiel/ montags hernach.

nach dem Sontas na Gall! N. €.

Liha/r anf Ad For mate 2a Dichacli, Dis 2lchs
4D 32d Pferbemär>te. e
Un! n! Lavian „en! Breyfags vormi9 Trinikatis.
2 o 1017 Dienflags na< Voc, J2ce 2, vierzehen Tage vor
9 Marin am Dienfiage i ;

¿ecipzig/1amNeuen Jahrstaz! / 1au�Jubil, z Sone. nah Míith»
di btadt/bdenr Dien�tagsnach? vmeß/den 2 Dien�tagsnach dem 2

Sontag na< MartäHecim�abuug/oderda Mariä Heim�uchung-

|

au�den Sontag einfêlt; den andern Dien�tz,na Mar. Heims
�uhung/3 Dievft-nachdem ander»Sontag nah Xartigi/ fälle

Martín auff den Sontag den andern Dien�taghernach/ allemahl
Freytag nnd Sonnab- daPferdaund Viehmarkt vorher. ?

F(ebéemähl/ 1 Dienftac „e Cantate M Tal den 2 Dienftag nah
arten Bevurt/i Cal, e Dien�tagnah Burhardi/ lt, Tal.

Lindenau/denr Donner. na Pfingfen/2 Donnerf. vor Lamberti

Loden (m Morung�chtn:!den i Donner�tagvorm Palm�.den 2 anf
Catharinä/oter�sCathar, am Sont, einfci/Dienft. hernach.

Lôgen/den 1 vor detFafnachts woche/denz dtenfé,vor Ping®Len/den
z nahm Beldavi�henJahrmar>t zmb Pet, Pasalt / 4 Dienf>,
nam Ra�tenb.um Tolomannt. Bieh ound Pferd -mär>te

montags zuvor / �on�tenalle montage friy:x mar>éag.

Lye>/ den ! montag na< Judica / 2 montag nach Trinitak, : mons

tags in der Woche/ wenn Maria Himmelfahrt einfällt/ den 4

 wontags {n der Andreas Wochen |

2 nbiin / dent auff LiStmeß /2 anFPfing?en/t auf Sim- Jud,
t�chin / den 1 auf Alerli/ den 2au�Ricola;

rggrabawa odit Olenfy/1. den nech�ten;Tagnas ¿.!Rege2

aci�igs234 TL GANATétnaJoya 4

id

I.
dc LS

Pferdumar>t/ 2, Dien�t,nah dem Sont, nah Y. Paali/A. E,

Labiaw/ den rmonf, na<m6 Trinit. Lent tnout, nahm 19 Trine
'

;

zi ndsbers/
Ê#

WMitwochsna< Voce Jucund / denz Mitwehs

Zaumnburs/ rau} Ann qe Jacobl/den 5auf Hedwig A.C.

R 74

“A

den neien Tag Matthäi / �oaberdasReg.ällt/eyd Ft

chann aufm onna“) etnñel/montags heruu uè ei ave
DiecinaaSonnabend/�oif den�elbenTag f are

We R i
etonifit, IAMarienburg/ den 1 auf Phil, Jac. denz an� fi

itwod nosSYarienwerder/ 1. mitwodsnach Lätare/ A, Cal, 2 m

Johann A, C, den z mitwochnachVarchol, A,Eden 4. mitwe<

nas WMartini/A. Cal, -

|

Metenaw*  ?6Sege. creffeer �ontags/asldannmonfags herpa“
Meel�ac?/ ‘e am Sont, noh S. Pauli/ 2, am dritten Sontage

/ nah Dc “/» Vieh und Pferdmär>t1, Donner�,nah Ofieru

2 Dog (�l fürMichaelis ai, e
¿

:

M:nfgo* "(m AmpOrcelsbnrg/ den 1 montagnahmz Advent?
dèn è 0:0nfags nah dem �ontagna Bartholomä,

“WM nmel/ auf Marien Himmelfart / fielaber die�er�ontagselr

alsdaun montags darauf. e
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